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Versetzung der Offiziere (Verf. Art. 64.) 644.
Versicherung, Brandstiftung an versicherten Sachen 2c.

(Str. G. B. §. 265.) 246. — Versicherung auf den
Diensteid oder an Eidesstatt, s. Diensteid, Eidesstatt.

Versicherungs-Anstalten, unbefugte Errichtung der-
selben (Str. G. B. J. 360. *'9 265.

Versich s-Gesellsch „Täuschung derselben

(Err. G. B. r# 277— 280.) 248.
Versicherungswesen unterliegt der Aufsicht und Ge-

setzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 628.
Verstümmelung, um sich der Wehrfpflicht zu entziehen

(Str. G. B. J. 142.) 224. — Verstümmelung bei Kör.
perverletzung (das. F. 224.) 238.

Versuch eines Verbrechens oder Vergehens, Begriff und
Strafe (Str. G. B. §§6. 43—46.) 204. — bes Nach.-
drucks (G. v. 11. Juni &amp;#. 22. 43. 45.) 344.

Verschwägerte, s. Angehörige.
Vertrag, Abschluß von Verträgen im Namen des Bun-

des (Verf. Art. 11.) 631. — Verträge zwischen den
Bundesstaaten, welche in Kraft bleiben (das. Art. 3.)
628.

s. auch Additional-Vertrag, Auslieferungs.
vertrag, Postvertrag, Rechtshülfe.

Vervielfältigung von Schriftwerken, Abbildungen rc.
(G. v. 11. Juni) 339.

Verwaltung der Lölle und Steuern (Verf. Art. 36.)
635. — Verwaltungskosten (das. Art. 38. Nr. 3.) 636.

Verwandte, s. Angehörige.
Verweis bei strafbaren Handlungen jugendlicher Personen

(Str. G. B. §. 57. Nr. 4.) 207.
Veterinärpolizei., unterliegt der Aufsicht und Gesetz-

gebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 15.) 629.

Viehseuche, Verletzung der Maßregeln zur Verhütung von
Viehseuchen (Str. G. B. F. 328.) 258.

Vögel, s. Federwild, Singvögel.
Vorgesetzte, beleidigende Rügen derselben (Str. G. B.

KE. 193.) 233. — bei Beleidigung von Untergebeuen (das.
5K. 196.) 234. — Berleitung durch Vorgesetzte (das.
S#.-357. 358.) 263.

Vormund, Verlust der Ehrenrechte macht unfähig Vormund
zu sein (Str.G.B.F.34.Nr.G.)202.—Berechtigungdes-
selben zu dem Antrage auf Bestrasung (das. F. 65.) 208.
— Bestrafung desselben wegen Unzucht mit Pflegebefohlc.
nen (das. F. 174. Nr. 1.) 229/ wegen Kuppelei (das.
F. 181.) 231; wegen Untreuc (das. §. 266. Nr. 1.) 246.

Vorstand der Abtiengesellschaften, Pflichten desselben 2c.
(G. v. 11. Juni §. 1. Hand. G. B. Art. 239. 240.)
383. — Bestrafung der Mitglieder desselben (das. §. 1.
Hand. G. B. Art. 249.) 384.

Sachregister. 1870.

Vorträge, zum Zwecke der Erbauung, der Belehtung

oder Unchaltuns / chener Abdruck derselben (G.v. 11. Juni§.6.lit.b.)340.

W.

Waage, Führung unrichtiger Waagen (Str. G. B. g. 369.
Nr. 2.) 270. — Stempelung der Waagen (I. Nachtr.
zur Eichordn.) Anl. zu Stück 29.

Waaren, fälschliche Bezeichnung derselben (Str. G. B.
§. 267.) 251.

Wassen, beim Hochverrath und Landchverrath (Str. G.
B. #. 84. 88. 90. Nr. 2.) 212. — unbefugte Bewaff-
nung von Mannschaften (das. &amp;. 127.) 221. — Auffamm-
lung von Vorräthen an Waffen (das. S. 360. Nr. 2.)
264. — Hausfriedensbruch mit Waffen (das. S. 123.)
220. — Diebstahl, Raub, Bettelei mit Waffen (das.
6. 243. Nr. 5. S. 250. Nr. 1. F. 362.) 241. — ver-
botene Waffen (das. §. 367. Nr. 9. 10.) 268. — s. auch
Schießgewehre.

Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Waffen über
die Grenzen (V. v. 16. Juli) 483. (V. v. S. Aug.) 509.

Wahl zum Reichstag (Verf. Art. 20. 21. 25.) 633. —
Vergehen bei Wahlen in öffentlichen Angelegenheiten (Str.
G. B. S§## 107—109.) 217.

Wahlbezirke bei äichtagsmhlen, Abgrenzung dersel.ben (Wahlregl. v. 28. Mai)27

Wählerlisten ao Fesen#en Wahlregl. v. 28.
Mai g8. 1 —5.)2Wahlgesetz, 7 zum Wahlgesetze für den Reichs-
tag vom 31. Mai 1869. (v. 28. Mal) 275. — Einführung
dieses Wahlgesetzes als Gesetz des Bundes (Verf. Art. 80.
I. Nr. 13.) 647.

Wahlkreise zu den Wahlen für den Reichstag, Verzeich-
niß derselben (Wahlregl. v. 28. Mai Anl. C.) 289.

Wahlrecht, strafbare Verhinderungin der Ausübung des
Wahlrechts (Str. G. B. IF. 107.339.) 217. — Verlust des
Wahlrechts in Folge strafrechtlicher Verurtheilung (das.
§. 34. Nr. 4.) 202.

Wahlreglement zum Wahlgesetze für den Reichstag
vom 31. Mai 1869. (v. 28. Mai) 275.

Wahlstimme, Kauf und Verkauf derselben (Str. G. B.
K. 10.) 218.

Wald, Jubrandsetzung von Waldungen (Str. G. B.
S#. 108. 110. 325.) 255. — Anzündung von Feuer in
Wäldern (das. S. 368. Nr. 6.) 270.

Waldeck (Fürstenthum), gehört zum Bundesgebiet (Verf.
Art. 1.) 627. — führt im Bundesrathe eine Stimme
(das. Art. 6.) 629.


